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Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Stadt Kirtorf e. V. 

 
Am 13.01.2017 fand im Museum Kirtorf die 18. Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Stadt 
Kirtorf statt. 
 
Der Erste Vorsitzenden Helmut Meß eröffnete die Versammlung und begrüßte die zahlreich 
erschienen Mitglieder. Meß stellte fest, dass die Einladung fristgerecht erfolgt sei, Anträge auf 
Ergänzung der Tagesordnung wurden nicht gestellt. 
 
Zum Punkt Totenehrung gedachte man der im vergangen Jahr verstorbenen Mitgliedern.  
 
Nach dem Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung durch den Schriftführer 
Jürgen Döring trug der Erster Vorsitzende seinen Jahresbericht vor. 
 
Einleitend stellte Meß fest, dass der Mitgliederstand von 140 Personen konstant geblieben sei. 
 
Auch in 2016 war der restaurierte Schmerofen im „Spitzengrund“ das Hauptthema in der 
Vereinsarbeit. Mit der Überdachung des Ofens wurde endgültig das Projekt Schmerofen 
abgeschlossen.  
 
Der Erste Vorsitzende berichtete: 
„Schweißtreibend, anstrengend und feucht von oben war es, als wir unter die Dachdecker gegangen 
sind. Unserem Wunsch folgend, den restaurierten Schmerofen zu überdachen, bargen wir ca. 700 
Hohlziegel vom alten Anwesen Wöll (Neustädter Tor), welches ja inzwischen einem Teil zu „Kirtorfs 
Neuer Mitte“ gewichen ist. Wir, das waren Armin Becker, Reinhold Wolf, Luca Korell, Wilhelm Pauli 
mit dem Teleskoplader und ich. 
Ende August wurde die Überdachung des Schmerofens mit den Zimmerarbeiten durch Claus-Peter 
Stork  begonnen. Anfang September erfolgte die Dacheindeckung in Teilbereichen, die restliche 
Fläche war zur Eindeckung für den Tag des offenen Denkmals vorgesehen. Horst Hofmann stellte 
weitere Ziegel zur Verfügung. 
An den letztjährigen Arbeiten zur Schmerofenüberdachung, welche insgesamt 112,5 Stunden 
umfassten, waren neben den bereits genannten Personen weiterhin Gerhard Engel, Karl-Heinz 
Zulauf, Jürgen Döring und Willi Wolf beteiligt. 
Unter der Regie von Reinhold Wolf, der mit 39,5 Stunden die größte Arbeitsleistung erbrachte, waren 
Horst Hofmann mit 21, Gerhard Engel mit 15 und Jürgen Döring mit 14 Stunden die tragenden Kräfte. 
Herzlichen Dank allen genannten Personen! 
Die gesamte Arbeitsleistung am Schmerofen in 2015 und 2016 umfasst 460 Stunden. 
Davon entfallen 194 Stunden, das sind 42% der Arbeitsstunden oder rund 24 Arbeitstage à 8 Stunden 
auf Reinhold Wolf.“ 
 
Die siebzehnte Ausgabe „des Heimatkalenders“ wurde gedruckt und die 150 Exemplare waren in 
kurzer Zeit restlos vergriffen. Für die Gestaltung der nächsten Kalenderausgaben werden weiterhin 
Fotos aus allen Ortsteilen gesucht. 
 
Helmut Meß wies auf das Fotoarchiv des Heimatvereins hin. Es umfasst derzeit ca. 6.000 Fotos. Diese 
sind weitestgehend von allgemeinem kulturhistorischem Interesse. Dazu kommen ca. 800 Fotos aus 
dem Vereinsleben des Heimatvereins. Weiterhin konnte der Erste Vorsitzende 616 Fotos zu 
städtischen Themen aus dem ersten Jahrzehnt der Amtszeit von Bürgermeister Künz und 123 
Kindergartenbilder aus dem Besitz von Emma Schindler digitalisieren. 
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Der Erste Vorsitzende berichtete anschließend über die durchgeführten Öffentlichen 
Veranstaltungen und Ausstellungen. 
 
Ab dem 10. April 2016 fand Ausstellung von Bodo Runte aus Alsfeld im Museum zum Thema 
„Zwischenheimat & Kunstraum II, Simulation des Analogen im Digitalen, iPhone-Fotografie“.  
 
Am 23. Juni 2016 las Christiane Finking aus dem Buch „Der Klang der Fremde“. Dieses Literarische 
Werk von Kim Thuy beschreibt das Schicksal der sogenannten „Boatpeople", die Ende der 1980er 
Jahre aus Vietnam flüchteten.  
 
Am 03.Juli 2016 unternahm der Heimatverein einen Ausflug an den Dünsberg und ins Rosenmuseum 
nach Steinfurth.  
 
Am „Tag des offenen Denkmals“ mit dem Motto „Gemeinsam Denkmale erhalten“ hatten wir dann 
einen gemeinschaftlichen Aktionstag am Schmerofen. Dem bekannten Werbespot „mach es zu 
deinem Projekt“ folgend, waren ca. 100 Personen vor Ort. Davon beteiligte sich ca. die Hälfte an 
unserer Aktion, die Hohlziegel rückseitig zu signieren und mit dieser dann die restliche Eindeckung 
des Daches auszuführen.  
 
Der Heimatverein beteiligte sich am 10. Dezember 2016 am „Kirtorfer Weihnachtszauber“  
 
Zum Schluss seiner Ausführungen stellte der Erste Vorsitzende fest, dass der Heimatverein Stadt 
Kirtorf im vergangenen Jahr erneut das vielfältige, kulturelle Leben in der Stadt Kirtorf mit den 
verschiedensten Aktivitäten ehrenamtlich bereichert hat.  
 
Er bedanke sich bei seinen Vorstandskolleginnen und Kollegen für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit, bei den städtischen Gremien mit Bgm. Ulrich Künz an der Spitze für die 
Unterhaltung des Museums und für die finanzielle Zuwendung im Rahmen der Vereinsförderung. 
Dank ging auch an die städtischen Bediensteten, die aufgeschlossen die Vereinsarbeit unterstützten. 
 
Nächste Tagesordnungspunkt war der Kassenbericht, vorgetragen durch Rechner Reinhold Wolf. 
Die Kassenprüfer Marlies Maus und Gerhard Engel bescheinigtem dem Rechner eine einwandfreie 
und ordnungsgemäße Kassenführung. Der anschließende Antrag auf Entlastung von Vorstand und 
Rechner erfolgte von der Versammlung einstimmig. 
 
Die Wahl des Vorstandes stand nun auf der Tagesordnung 
Vor Wahlbeginn informierte Meß die anwesenden Mitglieder über die Zusammensetzung des 
Vorstandes gemäß Satzung. Er bemerkte, dass er seit der Gründung des Heimatvereins Stadt Kirtorf 
den Verein mit allen seinen gegebenen Möglichkeiten und Fähigkeiten seit 18 Jahren führt. 
Sein Ehrgeiz zu einer hundertprozentigen Vereinsführung, beispielhaft unterstützt durch die 
Vorstandsmitglieder, bescherte der kulturellen Landschaft in Kirtorf gute bis sehr gute Jahre. Jeder 
menschliche Körper erfährt mit dem Altern Verschleißerscheinungen, bemerkte Helmut Meß. So sei 
auch sein „Vereins-Akku“ zu Beginn des vergangenen Jahres ziemlich aufgebraucht gewesen. Zu 
diesem Zeitpunkt hätte er gerne das Amt des Ersten Vorsitzenden in jüngere, innovative Hände 
übergeben. Die Aussichten dazu waren zum damaligen Zeitpunkt eher schlecht.  
Zwischenzeitlich hat sich der „Vereins-Akku“ wieder etwas aufgeladen und er würde, falls gewünscht, 
für eine weitere Wahlperiode als Erste Vorsitzender dem Verein zur Verfügung stehen.  
Erster Stadtrat Harald Bartel wurde von der Versammlung zum Wahlleiter bestimmt. 
Der Vorschlag zur Wiederwahl des bisherigen Ersten Vorsitzenden wurde einstimmig von den 
anwesenden Mitgliedern beschlossen. Helmut Meß nahm die Wahl an und leitete anschließend die 
Wahlen des restlichen Vorstandes. 



 3 

 
Die Vorstandsmitglieder Uwe Wittich als Zweiter Vorsitzender, Reinhold Wolf als Rechner,  
Jürgen Döring als Schriftführer und Horst Hofmann als Beisitzer standen für eine Wiederwahl zur 
Verfügung und wurden im Block einstimmig gewählt. 
 
Dem seitherigen Vorstand gehörten als Beisitzer an: Inge Döring, Heidrun Singer, Peter Ebke,  Armin 
Becker und Ulrich Schäfer.  
Inge Döring und Heidrun Singer gehörten seit dem 14.01.2000 bzw. 11.01.2002 dem Vorstand an. 
Nach 16, bzw. 14 Jahren standen sie für eine weitere Vorstandstätigkeit nicht mehr zur Verfügung. 
Der Erste Vorsitzende Helmut Meß bedankte sich an dieser Stelle bei den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern mit einem Blumenstock. 
 
Für eine weitere Tätigkeit im Vorstand erklärten sich die bisherigen Beisitzer Peter Ebke, Armin 
Becker und Ulrich Schäfer bereit und wurden von der Versammlung auch einstimmig im Block 
bestätigt. 
 
Die im Vorfeld der anstehenden Neuwahlen von Helmut Meß angesprochenen Petra Schäfer, Christel 
Bobek und Tatjana Wittich erklärten sich bereit, als Beisitzer im Vorstand des Heimatvereins 
mitzuarbeiten, sie stellten sich zur Wahl und wurden einstimmig gewählt. 
 
Gerhard Immel und Frank Rechmann wurden als Kassenprüfer gewählt.  
 
Erster Stadtrat Harald Bartel überbrachte die Grüße der städtischen Gremien. Er lobte den Verein für 
sein ehrenamtliches Engagement. Der Verein sei ein kultureller Werbeträger für die Stadt Kirtorf. 
 
Der Erste Vorsitzende stellte dann die vorläufigen Termine und Vorhaben für das Jahr 2017 vor: 
 
Vom 02.04.2017 bis 21.05.2017:   
Fotoausstellung im Museum Kirtorf unter dem Titel „Mut zur Spurensuche - Kindergartenfotos 
erzählen“. Dazu werden ältere Fotos vom Kindergarten Kirtorf gezeigt. 
 
Ab 28.05.2017 bis 02.07. 2017 
geplant ist eine Ausstellung mit dem Titel „Grundschüler malen Ihr Lieblingsmotiv aus dem 
Museum“. Dazu ist angedacht, dass Grundschüler z.B. in ihrer Projektwoche im Frühjahr ein 
Lieblingsmotiv aus dem Museum malen. Ab dem 28.05. werden dann die Bilder in einer Ausstellung 
zusammengestellt und im Museum gezeigt. Am Ende der Ausstellung soll dann eine Jury die besten 
Motive auswählen und mit Preisen versehen. 
 
24.06.2017 :   800 Jahre Erbenhausen, Teilnahme am stehenden Festzug                                     
 
10.09.2017 :   Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Macht und Pracht“. 
 
09.12.2017 :   Kirtorfer Weihnachtszauber 
 
Weiterhin informierte Helmut Meß die anwesenden Mitglieder über die 1.100 Jahrfeier der Stadt 
Kirtorf in 2018 und die damit verbundenen Aktivitäten seitens des Heimatvereins. 
 
Zum Schluss der Jahreshauptversammlung wünschte der Ersten Vorsitzende allen viel Gesundheit 
und Schaffenskraft und bedankte sich für die Aufmerksamkeit und schloss die Versammlung. 
 
Die Versammlung verbrachte noch einige schönen Stunden bei leckeren Speisen und Getränken im 
Museum 


